
  9. LÖSUNGSTEIL  
  9.2. Anschreiben: Finde die Fehler  

     Max Mustermann  
    Musterstraße 10  
    86167 Augsburg  
    Telefon: 0123 – 9876543 
    E-Mail:  max.mustermann@mail.de   
    
    
  AzubiMovie Redaktion  
  Herrn Peter Personaler 
 Curt-Frenzel-Straße 2 
 86167 Augsburg  
    
    
     Augsburg, TT.MM.JJJJ  
    
    
   Betreff: Bewerbung   
    
   Lieber  Herr Personaler,  
    
   hiermit bewerbe ich mich bei Ihrer Firma . Ich bin  teamorientiert, kommunikativ, ehrgeizig, intelligent, fl eißig, 
wissbegierig und fl exibel . Mein nächstmöglicher Eintrittstermin wäre der TT.MM.JJJJ.  
    
  Momentan besuche ich die Schule und mache voraussichtlich im Juli meinen Abschluss.  Danach mache ich 
bei Ihnen eine Ausbildung. Ich würde gerne 23.000 Euro im Jahr verdienen , bin aber auch mit weniger einver-
standen.  
    
  Alle restlichen Informationen über mich, meinem akademischen Werdegang und die nötigen Bescheinigungen, 
 fi nden Sie in den Anlagen .  
    
   Ich freue mich bald mit Ihnen kommunizieren zu können!   
    
   Liebe Grüße,   
    
    
   Max M .  

  Lösung: In diesem Anschreiben sind 10 Fehler versteckt.  

   1.    Das Wort „Bewerbung“ wird nicht mehr verwendet. Das ist veraltet. Auch das Wort „Bewerbung“ reicht hier nicht aus.  
   2.    Bei einer Bewerbung schreibst du „Sehr geehrte/r ...“, die Ansprache „Lieber Herr Personaler“ ist zu persönlich und    
    wirkt unprofessionell.    
   3.    Es fehlt der Bezug zur Stelle. Wo hast du die Anzeige gefunden? Auf welche Stelle im Unternehmen bewirbst du dich?   
        Gerade in größeren Firmen kann dieser Fehler zu Verwirrung führen.  
   4.    Reine Aufzählungen sind überfl üssig und sagen nichts aus. Begründe lieber deine Stärken.  
   5.    Selbstbewusstsein ist gut – in Maßen!  
   6.    Deine Gehaltsvorstellungen kommen nicht ins Anschreiben, außer es wird explizit von der Stellenausschreibung verlangt.  
   7.    Du brauchst nicht gesondert nochmal auf deine Anlagen hinzuweisen. Aber Vorsicht bei Online-Bewerbungen – achte   
        darauf, dass du die Anlagen auch wirklich mitschickst!  
   8.    Du freust dich auf eine Einladung zum Vorstellungsgespräch – das ist eleganter formuliert.  
   9.    Das wirkt unprofessionell. Verabschiede dich lieber mit freundlichen Grüßen.  
   10.  Besser ist es, wenn du mit deinem vollständigen Namen unterschreibst.  
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